
GeuieittnüstigeS.

Odststnrtcn und v-umschulr.
Obwohl drr Januar leln günstiger

Monat sür Arbeiten la diesem Departe-

ment zu seta scheint, drängen st 5 loch
bet weiterem Nachdenke viel Aibiltrn
aus, Ue drr st-ißige Obstgärlnrr thun
kann. E sind

Sdrlrelser , schnellen, wrnn
da Holz nicht gisrorrn Ist und ein grö

Brrrr Theil davon wird am Lrben blel-

als wen rs bis zum Frühling veiblrlbl,

well dir strengt Llllnterlalte rst dir K.tm
ougrn beschädigt. Seid besonders vor
sichtig, daß srte Sorte richtig iDg'ieltirl

wird uud daß dle Reiser in frische Säg,
spähn oder Sand verpackt werden, da-
mit sie >i Winter nicht austrocknen.

Zeltrau pr n. ?Seht nach den El-
ten diese zerstörenden Insekts. Noch-

klelnen Bänder Eier, die tn ter Regel

nahe der Sp Pe um dle Zwelge geilet!

stnd, leicht erkennen und lsrrnen. Ge-

schleht die sofort, wird viele Arbril im

Frühling, wo man alle Hände voll zu
thun hal, rrsparl.

Bäume. Wenn die Bäume nicht
zeilig im Hrrbsl bestellt wurden.' thut
die svsorl. damit kein Verzug elntrllt,

wenn die Zelt zum Pflanze da lst. Be-

findet sich tirie Baumschule in der Nähe,

lohut es sich vsl. wenn man riwa metr

bezahlt sür das Recht, die Bäume srltst
aussuchen und ausgraben zu tüisrn.
Bei Auswahl ter Arle, muß man den

Zweck berückstchligen, den man erreichen
will, nämlich, ob das Obst sür den
Maiki, oder den eigenen Betais bistiarmt
ist. Wrnn sür den Marli, wählt solche
Arle, von denen man weiß, daß st i
der ninitielbaiei! Nachbarschaft gut ge

leihe nnl riu richtiges Verhältniß früh
und spät reisender Sorten. Für den

Igentii Brdars kann ma solche von
seiner Oxaliläl auswählen, wenn sie
auch nicht so reichlich tragen, oder das
Obst sich nickt so lange hält.

Kaninchen und Mäuse.?Seht
Euch grgen dtrse Thiere vor. Wenn
ein leichter Schnee gifallen ist. richten
sie in kurzer Zrti ost großen Schaden

heruii, fest, damU die Mäuse die Rinke
nicht annagen. An die Bäume ge-
schmierlrS Blut vrihinliiiBeschädigung
durch Kaninchen.

Wurzelpsropfin kar n jetzt zt-
schehen. Pfrrpst an dir ?Schulter'

während mllte Wetters.
Karte des Obstgarten S, ?An

Winlerrabinte oder sehr kalten Tagen,

teils, aus ter ter Standort und die Be-
zeichnung jeder Ari angesührl ist. Dir
ist sehr wichtig, weil die Etiqueiir oft

können, wen man eine derartig Karte
besitzt; in Platz, auf dem alle Bäume
corrirt benannt sind, bringt austrrdem

Beschädigt Bäuin e. Grcstr

Eis abgibrochen; diese sollte man nach
sehe, tie Munde mit liirrm scharfen
Messer glatt schnrlden und mit gischinnl

Kücheogartcn.
Die Menge Arbeit, welche dirsen Mo

der Milde oder Strenge drr Witterung
ab. Ein Punkt muß intrsse stets im
Aug gehalten weiden und zwar, daß
Alle, was jrtzt geschehn, kann, die Ar-
beiten im Frühling brsörleit. Sind
große Ouaiitiiäteir Dünger auszufüh-
ren, kann man sie sitzt ebenso gut aus
die Felder bringen, als im Frühling;
wenn Schnee liegl, kann dir mittelst
Schlitten geschehen und so viele Arbeit

Helm Aufladen rspsil werte. Dünger
sür Mistbrrle schichtet i Hausen aus.
die groß genug fliro, daß st' nicht rurch.
frieren; gebt die Währung zu rasch vor
sth, kann man dir Hausen mehre mal
umgraben.

Fenster und Rahmen sür Mist
teile st>d sür sosoiligrn Gebrauch tn
Ordnung ,u bring. Di, gewöhnliche
Grös ter genstr ist 3 bei 3 Fuß, aber
sür drn garnilleng,brauch rignrn sich
auch ein drr zwei alle Haussenster.
Die Rahmen sollt au zöllige Brel
lern, hinten zwei und vorn einrn Fuß
hoch, gemacht sri.

Gerät he.?Seht darnach, daß alle
Geräthe, die im Gull Verwendung
finden, sür dl nächstr Saison in gutem
Zustande sind. Si hallen viel längrr.
rnn da Holzwerk mit Petrolrum rn
g-strichrn und die Eisrnihril gut g.ijlt
rrtrn, um Resten zu veihiater. Es
giebt vltle Girälhe, vi ter Gärtarr,
wenn rr nur IwaS mit Werkzeug un zu
gehen verstrht, selbst ans,llgen kann.
Eine Rolle, Markir Vorrichtung uad
Haspel nrl st Schnur stnd sehr nützlich
im Garten und können Iricht gemacht
erden.

Kalte Rahmen tüslrt svrgjälng
au Millen Tagen. Tie Gefahr ist wr-
uigir durch Frost, als dadurch, daß die
Temperatur zu n>ai wird und Vgria
tion veraulaßt.

Strohmalten zum Schuß für
Mjtteete und kalten Rahmen mährend
sehr kaller Nächte, kann man >,tzi un-
sertigen.

Bedrckri, der Eidleeien, des Spl
a>, rc,, wenn S Im Hobst unterblieb,
kann noch geschehen, inenn nicht huher
Schnee liegt.

Im Süden werten In günstigen Sa-
gen seht die Mistbeel mit Retlig, Salat

auch im Freteu gesät.
Pslan, tn Gruben erlangen

Aufmerksamkeit an milden Tagen. Gebt
nur wrnig Wasser, wenn sie trocken find
nd lüfte, wenn keine Beschädigung
durch den Frost zu befürchten ist.

>. Agr.

Drr Hliiiloris!.
vrles vi dcr vrtzh veseftlel.

En Woch nach Ehristiag. j

Mister Drucker!?lch kann dir drS-

mol ei jusrtl vir! schieib, ril ich am

Küche backe war sor die Ehristig. Aber
ich willDich loch wisse lasse, laß mel Levl
der anner Tag wirler hrhm gange l,

nochlem seim Gehßbock sei Beb wieder

lag wteker lumme, u ah grad mriEhrist-
kintrl mit bring. Nau bin ich die ganz
Zell am Studir? was Ich sor rn Ehrist-

täht.löanl er irlletchtgirienZrahlrirge.
Dießrdtngungen dir er stellt,stn solgentr:

Ich bäl gern en grab, brkahs tie Zel
ten sind hart, ich hab ken Aidrit un bin

zu saul zu schaffen. Ich kann m>i Schnri-

Siohrb.ll net bezaaleu, nd de sollt ich
absolut Exper habeo sor mir aus ter

Noth zu Heise. J.H hab en gute Sulh
Kiieder und ,n gutes Zchawi oben drü-

Irn kann. Guck wann die grah nrl kein

Mann sei Hoffen, Rock, Hein und srinr
andere Klerder wacht, stick, wäscht und
sauber hält, und gut Essen us ter Tisch

daß die Buben ledig stnd, müssr.. zie acht
geben, otrr rs briß, ?Elearout.' wir

können lbon ohne dich
Ulbrlg! bin Ich nrl pariiculnr Nr

mri Frah guckt, wann str j-ist schön ist -

wa,in sie just schön ist?sie mag ah Som
mersteckig, iostig und krustig sein, s.ll
macht all n'r aus, wann str jus, schön ist.
Sie muß ab rn sut Muster habt. Es
macht rtchtS aus, ob sie groß oder klein,
schief un blicklich, krumm und schrpp ist.
wann sie just rn gut Muster bot. Sie
braucht ab net reich sein, wann str just
Geld otrr Prrp:i!p grnug hol sor mich zu
rrnährrn. Aber ehnDing täl ich gnlg!ri
chci>, wann st- en guirLeining häl so daß
sie mir als tie ?StaatSz-ltuvg" vorlese
täl, bikahs ich srlbrr bin zu saul, u
ich kann ah et--ich tät glrichen wann
sie Vrrning hät wie mei Ernst Betz;
selle is just rn halber Tag i die deuisch

war nrl drhrew, un str hr ah ken Licht
g'hall Ii doch Hot sie guter Eiärl
kriegt unkann nau lrsrn wie e Pfarrer.

Nebligen bi Ich net particaiar, un
sorder et viel, abrr wann ich OweiS
draus rum laus bis ich schläfrig bin, n

Stlrsei ausziehen. Sie muß h n gu-
ter Christ sein, so taß sie nrt bös wird
wann ich str alsemol an den Hoor rum

gard.
Ich denk sell is nrl zu viel g,fordert

vo einem Kerl wie ich Huer bin, brkahs
ich bin Eppes Apailizes, und wer mich
recht beguckt wann ich mein Schawl an-

hab un dir Stroß nau guck, der n erS

daß ich' bin. Un ehnigMätel daß mein
Pillrr rmol ircht fleht, wird willigsein

Ich häl schier vergrsse?ich bin et so
arm von Natur. Mri Daty is reich,
aber gebt mir nix. Es is hner von lerir
alte Fogirs, wo meent rn Mensch sell!
schaff, und sollt sich ehrlich rrnährrn.?
Denk just an so alisäschon Naschen, n
Kerl wie ich, ter in drr Cätemp war, uud
lateinijch geleint und selber schul gehaite

bot, sollt noch Eppe Harles schaff. ?da
wär jo meine Lernliig umsonst geirrßl.
Aber ich de! drr all Mann sterbt ln
abau! ihn lohr, trrnoh krieg ich mriue
Erbschaft. Wanu ich nau grab kriege
kann, tie mich noch die zrbnlobr rrnährt,
teinoh bin ich säbs.

Wann Ebne Irgertsiro ist, die so n
Kerl habe wild, laß sie just en?in raus
henken, tan bin ich dohrt.

Peter H o ck s u ß.
Ich tent atrr Härle,daß derPeier ebn

ige vnn Eure weibliche Leser sutb, weil fle
zu viel usgepost stn in selle Sache, aber
ich hab ihm ennibau sei Wille grbuh

Deine getreue

Betz? Besestiel,

?.

Di Insel Eula iß Stiri Merten lang n
Zl bis t35 Mriien drei,; iß (7.552 englische

sich frachltare Ihairr loSgrtihnlc Eteiien,

bis 53Meilen tirilBn7. Dir hochstrnSpigrn

dieser
der Ir.srl. WS sich linzilur Vrrge 7!39Zß üirr
da Meer erhrb.n. Die Erbirge sind voll ftei-

Die Insel ist ob! liwüssrit, sie brt 2u>>

Sttom ist dirEiulo, der >B3 Meilen lang not

bis l 2 Meilen sch ffbar.
Die.lüfte der Zisrl h.il eine AuSicbnnng

von IRV Meilen, wovon die Hälfte jrtcch en

In tüse löanc größere Schiffe ger nicht rin-

nach trr Dsi- und Wrsiseilr aoSirbi t. so ticiil
vre liisrl die größte Mö.zlichkril für Lrndungrn

sorgr.
An siltiniralle lirfcil dir lasrl Pialina,

3!ol, Siibrr, Eisen, Vir! und bisoodrrS vor-
zügliches Kopfrr. Auch fiatel man Zkcblr.
Asphali, Marmor, Alabaster, Granit, Aga,
Opal, Bi-Mlilb, Slrlnlalz >c. ic.

zahlt man 253 verschirtrne Arien Bcgrl, ta
HauSgiftügrl adg-rrchnil. Wüte Schioeine
und Roihwild gbi rs ln Menge z rrißrnde

ciwahNiN! Apfel, Birnr, Psirsich, Wein-
Iraube, Felge, Apsrisine :c. Der Ackrrtau
diingt brrvor Taback und Zucker, Raffer,

Flüchte dir g-maßigln, und dir liopischrn
Zone.

Im Drrrmter und Januar fallt die Tempira-
lur aus 73 tis 33 Slrad Fadrenhei, im Juli
und August steigt sie auf 83 bis 95. Die
Regenzril beginnt im Juni und taueit bis
zum Llloirr; zwei Monrlr vor und ach dir-
sie Zrit abrr finden ösirri sinke N-gengüffe
statt.

Der Hand! der Insil ist drbrutrnt. Ihre
Haupt-Ausfuhr-Artikel sind Zuckrr, Taback,
Rum, Ztaffre, Baumwolle, Häute, Weiue,
Fische, Südfrüchte. Die Zuiuireklicn bat seit
5 Jahren diesem Hantel großen Abbruch ge-
Ihan. Vor dem Ausbruch drrßrbrllicn wurt
das jadillche lol.il Einkomme der laht auf

Juck,r- Plantagen 37 Million,n, vu 99ü
Idaffcc - Plantagen Sj Millionen, von 3182
Tatackssiltrru >7 Millionen. Die 21,8t2
staimen brachten für l l Millionen Eitrag.
Der Erwin von 29,153 Industrie Aulagru,
Wcilställeu, HantlunaSbäüsrrn wurtc auf

Insel bri ibrer Ziuchtbarleil doch das Zehn,
fache lr.feeii, wenn der Botentau, die Irr-
dustrie, der Brrgtau uud dir Biebzucht trssir
deiriibrn würtrn. Srit der I-surieltion ha
b.r F.lrbau außeiortenilich gelitlen. Bielc
große Plantagen sind von ihre Eigenldamer

atsichrach nielcrgebrannt otrr reu den Spa-

In 838 warten Täte, für ZSL Millionen
auSglsühr, wovon für KZ6 Mrllr-nc räch

Ivb Millionen Eüue dort rirsührt-n. In

suz von 1872 auf >,Z?9,81l Personen ange-
geben. um i t 733 w-nlger als In >837. Da-
von sind 703,t7k Wrißr, 235.9Z7 froie gar-
dlge und 333,288 Stlav-, Zt.tM Chinesin
8303 gremte und 21,333 Spani.r, tie sich

liegt saft all Harrt.l "und alle Hairdwerl.
Ein Sllave testete vor dir Iriluiietl.o :L(3
trs HSV, Shinesen wurden zuerst vor 2Z lah.
reu la das Land gcdiacht und sür 5253 bis
5353 auf BZahre von drm Importe eiwoitrn.
Sie erhielien angrdiich 5( menallich nedsi
Kliiouug. Wohnung od Stadiung. in
Edimie atrr

Mainase gibt fern 3 Stäoic vo je 23.333 bis
lo.tvll nt 5 von 9333 dis 53rkr Einwohner.Unlrr drn Irhterrn ist Manzauillo mit 333iiElnwohorrn, weiche im Augendlick von de
losurgenle d,lagert Wied.

Ja der I. LUard inPhiiatiiphia w,r-
den mehr Teppiche fatrizirl, -IS tn allen Tep.
pich - gabrilrn in den Vre. Staaten und i
Eroßdrtlanren.

Zu viel Kühlung. Ein junger

Ich will Ihnen in Glos frische
Wasser holen! sagte der Bedien!.

Net Leibe nicht! vrr sehte ter Herr,
las erb v> och mehr; aber lang? den
Flaschenkellcr hervor, und gib mir ein
Glas L queur, das kühlt.

Der Diener that, was ihm besohlen
waiS, und ter gnädig Herr liest sich,
unter bistäntiger V-istchtrung, daß rs
ihn kühle, tn einer Stunde II) Glaser
geben.

Nur noch eins I lies er seinem Dame

Und warum nicht
Ich fürchte, Sie melden erfrieren.

Dcetor, fragte in Dame ihren
Arzt, Sie glauben sicher nicht, tast die
grau die eiste tlisache aller menschlichen
Uebel sei.

Nun, Madame, das glaube ich nicht;
ich glaube vielmehr, st war da erste
Uebel selbst.

A! Ich kann nicht begreifen, wie
Ihre grau dt alte Katze so gerne haben
kann.

B: Und ich kann nicht begreifen I
die Katze mein alt grau so gerne haben
kann.

Blair CAtij BerficherikAg-

Agentur.
S. slVlfch-r,

GAral.verfichrAAg-Nsv,

!Nro. 13 WalltIIt Sl raste,
p.

Frutr-, Lrü.A- öd vih-vrrpchtr>At,

gSzukrlsch-'l, a s irg,d ri a,r >-

H-sitt.-lbu,a. D'l'mtrr >B, 187 l tk.

Zerinania
Feuer - Verficherungs-

Gesellschast
N e w - Aj o r k.

Jähilich Udrstcht sur da Jahr.

Baar-Capital,
Vermöge.

Vr btadltch kr t tu.

Sind. Vkurigur, Prästtut.
lolz. tvdwerd Kahl, VijPäfltut.

Hust- Schumann, Sekrtär.

Vcrstchcrl m der Germania!
Tic ältrst, rrichstr und zavktlasflgftr

Deutsche
FcttccVcrstchcrllngs-Gcftllschast

irr de Ver. Staat.

William Muir,

für Pcnnsqlo ivia, Mndylaad und Tc
lnwarr.

E. 15. Jrvltl ltttd
F. Will. 'Akt-maii,

für Harrilburst und llmstegend.
C. evlb'lschcr,

sür Hollidatjzburg und Umgegeud.
Lssire r Nro. Dt Walnut Straße.

Ee,,trat . Bureau sür Pransvlvauiea
Lkt'o. 18 'fr'ord Ife Clraße,

Harrisburg.

?iVermama"
Krattken Nnterstützttngs-

Gesellschaft
von A llegh e I, v.

Lsfier: No. 194 Lst-Lhi>strße.

Beamte:
äsidcn Oebwle.

Teneral-Agenl. John Heltlrng.

Direktoren:
R. C. Dedmler. Pb. Schmrtl,
Auion Ziegler, August wein,,
Icsrpb Ederft.^llrcker,

Hrrmaua Laerste,
No. kiltt Siacr Straße,

Gen. Agent,

Tbatige Agenten verlangt.
lleatea, ?r.. limi27. IS7Z-IZ.

Zermania
Lebens - Verficherungs-

Gesellschaft,
Broadway, New-lork.

Hugo Wcscudonck, Präsident.
Friedrich Schwrndlcr, Bice-Prastdeo.

Carnrliut Torrmu, Sekretär.
H. CilliS, Akiuar.

U berficht desZuftante der Gesellichast:
Bilanz am t. Januar, 1872.

jz,017,700,00

'

Z01.710.4
Mobiliar 1,772.0

rrltrkr, 1,247.SS

54,5,,7ZZ.l

ZS°Agnturu In ganz Europa.

Jährliche Dividenden baar.

I F. W. Licsinann,
Agent für Hai'tSburg. Mltdlelomn, Ear-

ltSle u. s. .
.larrua zz. IS7Z?II.

John A. Gärtner
Aier- rNeiil-lltiilhsichasl.

Nc. Vit Eheßnul Straße,
R e a d i n g, Pa.

Äielser und Helutze beste Lter,.
zuglichrr Tel, und andeie Eisiischuigr, stets
, dabeu.

R-sdi-g, Nv,b. ZS, tB7Z-IZ.

Carpets, Carpets, Carpets,

Friedrich W. Vingst,
215 Nord Zweite strafte,

lCljristitM 8 ntter >

Harrisbiirg, Pa.,
Händler in

Carpets,
ZVel Tücher, Fntz Matten,

Brüssel-Carpcts, sowie feinen andrenCarpets,
Grofte iin Preise !

Wir babeil jcl.l ciiic flrovcn Borrakl' vl'biifleiiattiiter Arttkelti
auf s>id. Es sliid die besten in Markt, und werde zu de
billigsten Baar - Preisen verkauft.

CS wird Dentfck i diesem 2tore gesprochen.

Man vergesse nickt den Platz:
Nro. 2l3Nord Zweite Straße, oberhalb Loeufi.

s>rrisburzr, Mai !, M.) I37Z?lj.

Imaes Vtnlz,
Rro. - Market Tquare,

.H nrrisb r q. P n.,
bat soeben einen immensen Bvrraib von

Drll-Goods,Mtimls,zc.,
crbaiken, bestcbeud zum Tbril in

Drcst-bioods
von jeder Gattung,

Tücher und Cassimere
sm Nitinnkl lim) .piimlli'n,

Calicoes, Muslinen, GLughauts, Leinwnnd,
Tisch-Tücher, Hand-Tücher. Napkins, Belt-Tü-
cher. Thowls, sonnenschirmt, Regenschirme,
Zchwar;e Alpneas, der beste uiid billigste
in der (sity.

Dankbar sür las btsbrrlze Zutrauen, und mit drin srstrn Vorsatz, gule und

billige Waaren zu s-ikausen, bitte wir um die fernere Gunst de Publik,".

Cö wird Deutsch nd Ct'glisch in diesem
Store gcsprochen.^ZZA

Mai: vergesse nni'l den PI ab.

Jnmeo Bentz,
s>,'ro. .4 Market Square,

HarriSbura. Mürz S7. >B7 11.

Schul,-Pallast!
Soeben erhalten

ei grosse und auserwähltes Assotment

Schuhen, Stiefeln -Rub ers,
zu sestr niedrigen Preisen. .

Mail spkecbe vor, und imlersuche unseril Borralb und Preise.

Henry Nohrer,
Tchuh-Pallast, Freimanrer Hatte, Tritte Str.,

sj ll > r i 5 k> ii r ij. p,
November, IB7Z-IZ.

Opcr ll - Hnus
Kltidcr- und Fmiiischitttj-blllods'

Bll^llr!
Ei vollstnndigcr Vorratl? !

Wir verlangen blos, das-man misre Waare unter-
fnche, und dann urtheile!

5. -frnttli tb Co.,
Freimaurer Halle-Block.

Drille Straße, pa.
November 6, 1873?3 Mr.

Herbst - Waaren
Die grösste Answahl,

Reue Mustern und niedrig-
sten Preiste!

für alle Sorten Trv Goods in

M ct lin s
Storr. Feme Dreft Woods, Wol-

len-Stoffe, Linnens, Shawls,
Blankets, Flaiiiicllcii, Unterkleider

Handschuhe, Strickereien, zc., ?e.
Geo. Macklin,

Market Square, Hnrrisburg,
Harrisburg, 2, 1878.'

Z.F.Deschä!. Weiß
haben die

?Columbia Brauerei"

Lager-Bier
sowie alle Arirn von Wolräicken nnv Speisen
der bisie Oualital ibrrn Firuntin und Eon-

AuSgrzrichnelrr Schweizer- und diiui
burger'.Kase, sowie lalle Speis sind zu
der Tages zu baden.

Dtsch und Weiß,
No. SIU Wrlnut Slioße('olirnrbia, Va., Juni II.

(s. H. Liebtrcu's
Zünfte Dard Haus,

Ecke ter Dritt und Boa Straße,
Harrisburg, Pa.

<k. H. Ltebtre,

Binceil; Qrsinger's

?Seclislc Äard - Hc.ns"
Eck- der Dritte und Verbilr Straße,

Harrtoburg Pa.
Der Unirrzeichnrt empsirhll drm

tung?
Vtnrrnz Orstnqer.

Harrlsbura, Juli 18. 37l II

Mmsiaril.B Holtl
No. lt ilkord Frcdctilk Str.,

Wtjnwre, Md.

Doitrrsftsihr Bier, TLeiii und

Lazarus Bernhard,
No. I !t Zrcverick Sir., Baliimorr, ?3!d

Mo, 39. I-.SS-.ch

limst ö sjulcs.

Harritburst, Pa.
Glittst, ElzsLNlbnmcr.

Wegtiser sr Rkis,e.
Ptnnsplvauta Ernirai Eisenbahn.lüge rrrlaffrn da Prnniptvor.tn Etsrnbah,

Depot II Harrisl-ura glich i, so!.An uad nach Nrora,!., 1873.
t'rsitich.Pbiiatrspdla Erprrßzug. . g.23 Mor.vchnrllzug. . 5 . 5., g

Lanraftr, lug(,i? Maav, 7.35 Va,a>
Pailsir Srprißzn,,. . . zz.zg

..Eimvra Erpnßzug. . t.s>! Stach
nrnnat >3.a>Nacht,

Erte Posizu,,. - .
. 3.t>5 Morg

Erie Erprrßzug. -
- 5.35 Nachm

Paiisir Erprrßzug. . . g.w Borm
Wrg.P.issagtrrzug. . . 83 3 Vorm
Mug, .... I.33Rach°>

PittSburg Erprrß . . t 1.3 Stacht.
Etnlnnatt Erprrpzua. - >2.(3Morg

Neadiuft Nistubahn
Wlll trr-Ärr a u g e mn t.

Montag, de II). Novrn.ber, 18<li
Züg, rrlalfru Harrlsburg fü, Nrw-Zlorl wir

.Ä "L'" und um o.io Bormtrrag,und um i.o StachmittagS, macht llonnrl-iion m Sugrn auf drr Pransvldama isinbahn,und lommrn tn St.Norl an um 12.3 Mittags,
sprltt-r" ' Nachmittag

guiücktchrcnd rrlassrn sir Nrw-Aort um 0.00vormtiiag. iZ.bo und 5 .30 Nachmittag, Pht-ladrtphia um 7.30, aap 0.10 °,ittZ.j

und Philadelphia um 5.3 u. n.> V,m.,Z.i u.r.os Nachm., und hält an in Libanon und allriiHauptgationcn; dcr 4.05 RachmittagSzug connec-
Nr, dio ,ur Phiiadrlphla. Poiisvüir und Eolum-
dia. Lugt säe PottSville, Schuvllliibadrn und
Audilrn, aber die SchUdilill uud SuSguchanv.a
Eiicadahn erlaisrn Harrisburg um 3.0 Nachm.

?'nnslanische.yugr rilastcu Rrading
für Allritt-wn,E-sion u.N.Loil um 7.30,10.n!
V.M., Uiidum (.00 Nachm. Zurücklrhrrnd rr-
läßlNcw-Aorl um 0 Uhr LioimtriagS, um >2,50,
und um S.3U h, Nachm., uud AUrnrown um 7.Z0
Norm., IZ 25, Z.lO, 4.35 uud .55 Aachmiriag.Drr Weg. Passagirrzua rrläßr Phiiadiipbio
um 7.30 vorm., macht Evnnrrlion in Neadiug
mil rinem Zug auf d.r Osipruns>ania tisen-

ou PottOttilr zurück um 4.7l>Nachm..

vrrl-ile'PNile, und Sa,

bürg, und UN! >2315 N. R, süi Pine Äiorr nd

sa-it, liiruckl.brrr.d erläßi Mi.Piiäszni um
u

n^^.^
o r

mittag, und Neadm'z m 4.15 und 7.40' v.M.
für N.Nork, um 0.4 u Borm., Inid 4.10 NM für
Pdiiad.Urdia.

Rd . I-^.Wvottn,

Vortherti Central - Cisliidahn.
(Winter-Tabelle.)

Fremde u?,d Neiirnke fiadrn sirts die beste
Blwirihuna. Vorzügliche Speisen
und Grlrünkc zu jrdcr Zeit vorrüthig.

Hairlsdurg. März li. >973?rs.

AU.ih'r's
MMi! - ilruitlilittti.

Hicgcil u iv L'3!!gc3t.auki!r!!r:!,
niic Htisiru, k.'lknitiiu.ir, Kciiih-

liustcu, Brznchilis, Llsthlna
uiio Si:j>uiiidi>u!jt.

TrIC-Aljer -Vt 5 o,Powell,Äüiss,

Durch- und dlrrt! Rannte ach Washington
Vsllimarr. Erle, Elmirs, Puffala, Ro-

Fünf Züge täglich

valtimor ä> Washlnstten Sith
Bier Züge täglich

nach und von der Wrilzwelg Sus

Von und nach Montag, Nov. 3,1373,
S>-

men Sanniag. um 3 33 Morgens. Hareisburg
um t.93, und Williamsport um 3,95 Abrvls
Anlunst in NachtS.

9.53 Nachm., Aulanft in Harrisbmg um 7.(5
Abends.

Pacific Srprißzug vril.Ballimore um t1.23

liamSpor um 7.50 Varmlit., (ausgenommen
Sonntag). Elmira um t2.35, Aiilunsl iEa-

bürg täglich, au,igcnommtn^S-nnlags,'Mor-
gens um 8.25, WrlliamSpoel um t.ti) Nachm.
und kommt um Z.Zü Nachm. in Reurvo an.

Sit dt Ich (nach Baliimor),
Pasizug verlaßt Elmira 5.(5 V.-M. Williams-
porl 9.33 MorgrnS. Harribsdurg um Z.tii.
Nachm. AukunitiuValtimorrum 3.95 N.-M

Drr Schnrllzug verläßt Saiiandaigug täglich

9 33, AbrutS, Anlunft in Haiilsdurg um
2.53 MorgrnS.

Erprrßzug läßt HaiitSburg 5.13 V. iv'.
Aiitunst tn Baltimore um 8.(5 V. M.

Ciacinnali Srpirßzug verläßt HarirSduig

'Nachm Aulansi ln Hairisdurg7.s3 AdrntS.

A. I. s a sa t ü

kurrrtgtura. Nov. 3, >873,

Cllmbcrland Balleij Clsen'eln.
Zeit -Tabelle.

Äufanzrnd am Dontaz, dl a. R-v-mbrr 157 Z.

Westlich,

vcrssi!. v r 791

O e st I i ch.
Morg. Rorg. ?! M,

..'EuU-d. I.kk.Savd.
Seu,-I>cklt >zir. SureirillruttNl.

beste st-^Mrilok gegen die Ver-

ne, Hcrscrkcll? Insiurnza? Eu zrmtirng der
Luftrohrcm gczcndic crstcn Grade drr Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwiiidsüchiigcr
Krauten, wenn die ä'.raulrcrt scheu li.so Ein-
ßiriltc gemacht bat.

tiiöllerläxLbei t sexelü.- L La., Läka. LS.
Petnleu Zr-<ie>ev uo chrsgiriileii,o

Cur Pocht ZZ SW., 3 PoScre lrrr dt 00.

UinZälschun-

(ru^orzub^
!ITI 151 I>r. .'lug Ire

'"^uw!-"'
mg nchonsto.
lrndcr Han-
t.9. Marie

Naincnözuge der Herren I. I'-yrsre- ob 33.

Or. IvocnlZ'z
Hambnrger Tropfen-
Ein untrügliche und sichere Mittel gegen alle

Krankheiten de Magens, der Leber, de Un-

terleibes, sofern sie aus Pcrschwimuiig. arrge-

deschwerlicheS AuS- und Eirrardmen.
Eine Flasche 00 Eis. 3 Flasche sZ.

Dr. Aug. König'S
Haml'. Kräuter-Pflaster.

Cr r ?->,

u In allen teuischen Apotheken zu haben.


